
19.04.2021 in Köln

VdS-Bildungszentrum 

oder als Livestream

sowie Fach- und Rehakliniken,  
Pflege-/Seniorenheimen und  
ähnlichen Einrichtungen

Brandschutz in  
Krankenhäusern
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VdS-FACHTAGUNG 2021

Hinweise zum Thema Coronavirus finden Sie auf der Rückseite



Informationen
VdS gehört zu den weltweit renommiertesten Institutionen für 
die Unternehmenssicherheit mit den Schwerpunkten Brand-
schutz, Security, Cyber-Security und Naturgefahrenprävention. 
Die Dienstleistungen umfassen Risikobeurteilungen, Prüfungen 
von Anlagen, Zertifizierungen von Produkten, Firmen und Fach-
kräften sowie ein breites Bildungsangebot. Das VdS-Gütesie-
gel genießt einen ausgezeichneten Ruf in Fachkreisen und bei 
Entscheidern. Zu den Kunden zählen Industrie- und Gewerbe-
betriebe aller Branchen, international führende Her steller und 
Systemhäuser, kompetente Fachfirmen sowie risikobewusste 
Banken und Versicherer. Weitere Informationen unter vds.de.

Informationen zur Fachtagung
In Krankenhäusern, Heimen und ähnlichen Einrichtungen zur 
Unterbringung oder Pflege von Personen gelten besondere An-
forderungen an den Brandschutz: Leben und Gesundheit von 
Patienten, Mitarbeitern und Besuchern sind gefährdet, dazu 
drohen Funktionsausfälle und wirtschaftliche Schäden. Ziel 
aller Brandschutzmaßnahmen ist es daher, der Entstehung 
eines Brandes vorzubeugen und im Ernstfall die Rettung von 
Menschen und wirksame Löscharbeiten zu ermöglichen. Die 
meisten anwesenden Personen sind jedoch in ihrer Mobilität 
eingeschränkt und im Gefahrfall nicht in der Lage, sich selbst in 
Sicherheit zu bringen. Neben einem sinnvollen und realistischen 
Szenario für den Brandfall müssen daher effektive Vorbeuge-
maßnahmen getroffen werden. Die VdS-Fachtagung bietet ein 
breites Spektrum an aktuellen und wichtigen Themen rund um 
den Brandschutz in Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen.

Zielgruppen
Betreiber, Planer und Errichter von Krankenhäusern, Fach-, 
Reha- und Kurkliniken, Ärztehäusern, Pflege-, Senioren-  
oder Kinderheimen; Brandschutzbeauftragte, Sicherheitsfach-
kräfte und -verantwortliche; Landesversicherungsanstalten 
und Krankenkassen, Aufsichtsbeamte der Berufsgenossen-
schaften, Schadenverhütungsingenieure der Versicherungs-
wirtschaft. 

Tagungsleitung 
Bettina Mayrose, VdS Schadenverhütung GmbH, Köln

Tagungsmoderation 
Hans-Günter Fath, genobra GmbH, Lorch

Weiterbildung
Diese Fachtagung ist geeignet zur Fortbildung von Brandschutz-
beauftragten nach den vfdb-Richtlinien 12-09/01 und umfasst 
8,3 Unterrichtseinheiten. Sie erfüllt auch die Anforderungen an 
Weiterbildungsmaßnahmen für Versicherungsmitarbeiter nach 
der „EU-Versicherungsvertriebsrichtlinie (IDD)“ bzw. § 7 Vers-
VermV, und umfasst 6,25 Zeitstunden.



09:00  Begrüßung und Eröffnung
  Einführung in die Fachtagung Brandschutz in  

Krankenhäusern
  Hans-Günter Fath, genobra GmbH, Lorch

09:15   Von der Bestellung des Bauleiters bis zur Vergabe der  
Gewerke

  Die Auftragsvergabe im Bereich des Brandschutzes birgt 
aufgrund der Wechselwirkungen zwischen öffentlichen 
Baurecht/Bandschutzrecht und dem klassischen Werkver-
tragsrecht Fallstricke, die auf den ersten Blick nicht immer 
erkennbar sind. Ein versierter Brandschutzbeauftragter 
kann seinem Unternehmen hier eine wertvolle Stütze sein, 
um Fehler und unnötige Kosten zu vermeiden.

  Götz Winter, Winter Rechtsanwälte, Maintal

10:15   Feuerwehrpläne nach DIN 14095
   Feuerwehrpläne ermöglichen den Einsatzkräften die 

schnelle Orientierung in Gebäuden. Sie geben Aufschluss 
über Angriffswege, Löscheinrichtungen und Gefahren-
schwerpunkte sowie Ansammlungen von brennbaren 
Materialien. 

   Feuerwehrpläne sind in der DIN 14095 beschrieben und 
müssen unter Beachtung von speziellen Vorgaben der 
zuständigen Brandschutzdienststelle erstellt werden.

   Flucht- und Rettungspläne nach DIN ISO 23601: Norm-
gerechte Gestaltung und Erstellung der Pläne

  Tonio Seeger, physikbüro seeger, Darmstadt

11:15   Kaffeepause

11:45   Lüftungsanlagen nach DIN 18017 
   Beurteilung der brandschutztechnischen Risiken
   Einbaufehler
   Zugänglichkeit der Brandschutzelemente
   Differenzen zwischen Baurecht und Zulassungen
  Wolfgang Klaffert, Freier Sachverständige, Kelkheim

Brandschutz in Krankenhäusern
Montag, 19.04.2021 in Köln, VdS-Bildungszentrum



12:45   Gefährdungsbeurteilungen in Krankenhäusern
  Im Arbeitsschutzgesetz (§§ 5 und 6) ist die Pflicht zur 

Durchführung einer Gefährdungsbeurteilung rechtlich 
verankert. Die Gefährdungsbeurteilung ist die systema-
tische Ermittlung und Bewertung von Gefährdungen und 
Belastungen der Beschäftigten am Arbeitsplatz ein-
schließlich der Festlegung erforderlicher Schutzmaßnah-
men. Wie genau eine Gefährdungsbeurteilung angelegt 
sein soll, führt das Gesetz nicht aus.

  Im Rahmen des Vortrags sollen folgende Fragestellungen 
behandelt werden:

   Rechtliche Grundlagen, Gesetze und Verordnungen zur 
Umsetzung einer Gefährdungsbeurteilung

   Verantwortung im Arbeitsschutz
   7-Schritte zur Erstellung einer Gefährdungsbeurteilung
   Beteiligte an der Erstellung einer Gefährdungsbeurteilung
   Der Beitrag des Brandschutzbeauftragen zur Erstellung 

einer Gefährdungsbeurteilung
   Praxisbeispiele Krankenhaus
  Jürgen Vatter, B·A·D Gesundheitsvorsorge und  

Sicherheitstechnik GmbH, Mainz

13:45   Mittagspause

14:45   Gefahrstoffe im Krankenhaus: Experimentalvortrag
  Verbrennung/Explosion
  Zündquellen
  Explosionsgrenzen
  Löschversuche
  Dipl.-Ing. Günter Höhle, Much

15:45   Thermografie elektrischer Anlagen 
   Auflagen und Anforderungen durch den Sachversicherer
   Neue VdS-Richtlinien zum Thema Thermografie 
   Einsatzmöglichkeiten und Grenzen von Einsteiger-

kameras 
   Abgrenzung der Thermografie von den behördlich  

geforderten Prüfungen elektrischer Anlagen
   Praxisbeispiele
  Lutz Erbe, VGH Versicherungen, Hannover

16:45   Abschlussdiskussion

17:00   Veranstaltungsende



Geltungsbereich 
Unsere Lehrgänge /Seminare /Tagungen richten sich aus-
schließlich an Unternehmer i.S.v. § 14 BGB. 

Anmeldung 
Melden Sie sich bequem online an:
vds.de/ft-krank
Alternativ können Sie sich per E-Mail an fachtagung@vds.de 
anmelden.
Nach Eingang der Anmeldung erhält der Teilnehmer eine 
Anmelde bestätigung. Die Anmeldebestätigung bitten wir am 
Veranstaltungstag mitzubringen. Am Veranstaltungstag wird 
die Rechnung versendet. 
Sollte ein angemeldeter Teilnehmer verhindert sein, so kann 
eine andere Person teilnehmen. Diese sollte uns möglichst 
frühzeitig benannt werden.

Teilnahmegebühr Fachtagung
560 € zzgl. MwSt. In der Teilnahmegebühr sind Tagungs-
unterlagen, Teilnahmebescheinigung und Tagesverpflegung 
enthalten.

Teilnahmegebühr Livestream
480 € zzgl. MwSt. In der Teilnahmegebühr sind Tagungsunter-
lagen und Teilnahmebescheinigung (beides digital) enthal-
ten. Es besteht die Möglichkeit, über die Chat-Funktion Fra-
gen an die Referenten für die Diskussionsrunde zu stellen. 
Weitere Infos zum Livestream und technische Voraussetzungen: 
vds.de/livestream

Rabatte
50 % Rabatt für kommunale Brandschutzdienststellen/Stellen 
für vorbeugenden Brandschutz und Berufsfeuerwehren, Bau-
ämter, Bauaufsichtsbehörden (nach Verfügbarkeit). 

Stornierungen 
Schriftliche Stornierungen sind bis vier Wochen vor Veran-
staltungsbeginn kostenfrei möglich. Bis zwei Wochen vor Ver-
anstaltungsbeginn sind 50 % der Teilnahmegebühr zu tragen. 
Bei einer späteren Abmeldung oder bei Nichterscheinen ist 
die volle Teilnahmegebühr zu entrichten. Maßgebend ist der 
Zeitpunkt des Eingangs der schriftlichen Stornierung.
Bei einer Absage der Veranstaltung durch VdS erstatten wir 
die schon gezahlte Teilnahmegebühr zurück. Weitergehende 
Ansprüche bestehen nicht. Gerichtsstand ist Köln.
Aus organisatorischen Gründen behalten wir uns Programm-
änderungen vor.

Hinweise

http://vds.de/ft-krank
mailto:fachtagung%40vds.de%20?subject=
http://vds.de/livestream


vds.de/ft-krank

Datenschutzinformation 
Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten 
finden Sie unter vds.de/bz-datenschutz.

Hinweise zum Umgang mit dem Coronavirus
Wir gehen davon aus, dass die Fachtagung wie geplant als 
Präsenzveranstaltung stattfinden kann. Dabei legen wir 
großen Wert auf die Sicherheit der Teilnehmer und Refe-
renten. Selbstverständlich halten wir uns an alle behörd-
lichen Auflagen und gehen teilweise sogar darüber hin-
aus. Alle Anforderungen und Maßnahmen werden täglich 
überprüft. Aktuelle Informationen finden Sie stets unter 
vds.de/bildung.

Übernachtungsmöglichkeiten
Wir empfehlen folgende Hotels:

Veranstalter
VdS Schadenverhütung GmbH   
Bildungszentrum 
Pasteurstraße 17a  
50735 Köln 
Tel.: 0221  77  66-345 
fachtagung@vds.de 

  Maternushaus 
Kardinal-Frings-Straße 1–3 
50668 Köln 
Tel.: 0221  16  31 - 0 
info@maternushaus.de

  Hotel Ludwig 
Brandenburger Str. 22–24  
50668 Köln 
Tel.: 0221  16  054-0 
hotel@hotelludwig.de 
hotelludwig.de

oder Hotelsuche über das 
Webportal der Stadt Köln: 
koelntourismus.de

  Hotel Lindner 
An den Dominikanern 4a 
50668 Köln 
Tel.: 0221  16  44 - 0 
info.domresidence@
lindner.de 
lindner.de/de/DR 
(Stichwort „VdS“)

  Hotel Coellner Hof 
Hansaring 100 
50670 Köln 
Tel.: 0221  16  66 - 0 
info@coellnerhof.de 
coellnerhof.de

Veranstaltungsort
VdS Schadenverhütung GmbH   
Bildungszentrum 
Pasteurstraße 17a  
50735 Köln

Eine Anfahrtbeschreibung 
finden Sie unter:  
vds.de/bz-anfahrt
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